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SCHLAGZEILEN 
Informationen für Kälteanlagenbauer 

� BIV-Lehrertreffen 
Vom 18. bis 20.05.2009 fand in Offenbach das diesjährige Lehrertreffen mit 40 Teilnehmern 
statt. Gastgeber war die Firma Danfoss. Die Organisation lag in den Händen von Herrn Dr. 
Uwe Bolz -Gentner Verlag- in Zusammenarbeit mit der BIV-Geschäftsstelle. Neben dem 
Gedankenaustausch zwischen den Berufsschullehrern und den Ausbildern der 
innungseigenen Fachschulen standen die Themen 
- „Moderne Verdichter- und Verflüssigungssatztechnologie“ 
- „Dezentrale Klimatechnik“ 
- „Brandschutz in der Kälte- und Klimatechnik“ 
- „Wärmerückgewinnung in klimatechnischen Prozessen“ sowie  
- „Energieoptimierung von Klimaanlagen - Steigerung der Energieeffizienz“ 
im Mittelpunkt. 

� Keine Vermischung von Chemikalien- und Handwerksrecht 
Aus gegebenem Anlass weisen wir noch einmal darauf hin, dass ein Zertifikat nach 
Chemikalienrecht (wie etwa eine Zertifizierung nach § 5 ChemKlimaSchutzV) definitiv nicht 
zwangsläufig zu einem Eintrag in die Handwerksrolle berechtigt. Chemikalienrecht und 
Handwerksrecht sind, wie übrigens vom ZDH mehrfach bestätigt, absolut getrennt zu 
betrachten. 
Eine Vereinbarung zu einem definierten, eingeschränkten Eintrag in die Handwerksrolle des 
anderen Gewerks besteht ausschließlich zwischen dem BIV und dem ZVEH, in allen anderen 
Antragsfällen ist eine Einzelfallprüfung, i.d.R. durch eine Sach- und Fachkundeprüfung, 
durchzuführen. 
Informationen zur Vereinbarung und Stellungnahmen zu entsprechenden Anträgen sind beim 
BIV erhältlich. 

� Arbeitsrecht – Abgeltung von Überstunden 
LAG Rheinland-Pfalz, Urteil vom 10.10.2008 
Überstunden müssen nur vergütet werden, wenn sie angeordnet, gebilligt oder geduldet 
wurden oder zur Erledigung der geschuldeten Arbeit notwendig waren. Das entsprechende 
Urteil kann beim BIV angefordert werden. 

� VDI-TGA 
VDI 3805 Blatt 18:2009-04 
VDI 3805 Blatt 32:2009-04 
Die Richtlinien VDI 3805 Blatt 18 und VDI 3805 Blatt 32 regeln den Produktdatenaustausch im 
rechnergestützten Planungsprozess innerhalb der Technischen Gebäudeausrüstung für die 
Produktgruppen Flächenheizung/-kühlung sowie deren Zubehör (Blatt 18) und für die 
Produktgruppen Verteiler/Sammler sowie deren Zubehör (Blatt 32). Sie basieren auf der 
Richtlinie VDI 3805 Blatt 1 vom November 2001 und sind in den VDI-Handbüchern Wärme-/ 
Heiztechnik und Elektrotechnik (TGA) enthalten. In der Produktelementbeschreibung 
bestehen wesentliche Unterschiede zwischen den Produktgruppen, die eine detaillierte 
Behandlung in einzelnen Folgeblättern notwendig machen. Damit erhalten auch diese 
Produktgruppen Flächenheizung/-kühlung sowie Verteiler/Sammler eigene Richtlinienblätter. 
Blatt 1 regelt die Grundlagen für den Produktdatenaustausch, das generelle Produkt-
datenmodell, die zugehörige Datensatzstruktur und die Beschreibung der Geometriedaten. 

� ZDH: Informationen zur Thematik Umweltzonen und 

Handwerk 
In seiner Einführung betont der Generalsekretär des ZDH, Herr Hanns-Eberhard Schleyer, die 
erhebliche Betroffenheit des Handwerks von der Einrichtung der Umweltzonen. Gleichzeitig 
hebt er die Bereitschaft des Handwerks zu einem konstruktiven Dialog mit den Behörden zur 
gemeinsamen Verbesserung der Luftqualität hervor. Die Handwerksbetriebe sind die 
eigentlichen Umweltdienstleister in den Städten. Eine nachhaltige Feinstaubreduzierung lässt 
sich nur zusammen mit ihnen realisieren, weshalb alle Luftreinhaltemaßnahmen mit 
Augenmaß ergriffen werden dürfen, um die wirtschaftliche Existenz der Betriebe nicht zu 
gefährden. (…) 
Der ZDH wird weiterhin versuchen, seinen Einfluss auf die Politik im Sinne des Handwerks 
auszuüben und hat aktuelle Informationen zur Problematik, welche beim BIV angefordert 
werden können, veröffentlicht. 
 
 
Weitere Informationen sowie Möglichkeiten zum Download zu unseren Themen finden Sie in den 
SCHLAGZEILEN auf unserer Internetseite über diesen Link:  

http://biv-kaelte.de/schlagzeilen/ 


